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Mit Chauffeur ab auf die Kirmes.... 
Die Stadt Soest als Veranstalter bittet alle Besucher auch selbst für ihre Sicherheit im 

Notfall zu sorgen, indem sie nicht in den (als Halteverbotszonen ausgeschilderten) 

Rettungswegen parken. Denn alle Planungen und Vorhaltungen für den Notfall 

können natürlich nur dann optimal greifen, wenn die Rettungswege für die 

Hilfsorganisationen für eine schnelle und effektive Hilfe freigehalten werden. Im 

Ernstfall können dann Minuten entscheidend sein. Deshalb werden von der Abteilung 

für Ordnungsangelegenheiten die Rettungswege während der Kirmestage wie 

immer verstärkt kontrolliert. Besucher sollten aus diesem Grund unbedingt das 

Park & Ride -Angebot nutzen. 

 

„Einsteigen und mitfahren“ 
Das sollte auch schon für die Anreise zur Kirmes gelten 
 

Das bewährte Park & Ride-Angebot erstreckt sich in diesem Jahr wieder auf zwei 

Linien. In den Gewerbegebieten West und Süd-Ost kann man auch in diesem Jahr 

wieder sein Auto abstellen und am Kirmesfreitag in der Zeit von 18 bis 2 Uhr, von 13 

bis 2 Uhr ab Kirmessamstag und von 11 bis 23 Uhr am Kirmessonntag mit 

Pendelbussen in die Altstadt fahren. 

 

Vom Gewerbegebiet West (Kaufland/Marktkauf) fahren die Busse zur Haltestelle in 

der Puppenstraße. Vom Gewerbegebiet Süd-Ost wird das Wilhelm-Morgner-Haus in 

der Thomästraße angesteuert. Alle Haltestellen in den Gewerbegebieten sind 

entsprechend beschildert. 

 



Der Beförderungs-Preis liegt bei 2,50 Euro pro Person. Kinder bis zum 14. 

Lebensjahr werden kostenlos mitgenommen.  

 

Im Übrigen stehen während der Kirmes unter anderem zahlreiche gebührenpflichtige 

Parkplätze in Soest zur Verfügung. Außerdem bestehen Parkmöglichkeiten in den 

Parkhäusern am Isenacker (Rewe), in der Höggenstraße und am Bahnhof. 

 

Die Besucher werden gebeten, aufgrund des begrenzten Parkraumes in der 

Innenstadt noch stärker als im vergangenen Jahr diese Möglichkeit des 

Kirmesbesuches in Anspruch zu nehmen. 

 

Erneut wird in diesem Jahr die Polizei wieder eine mobile Wache einrichten. An der 

Ecke Petrikirchplatz Nord/Rathausstraße steht ein Fahrzeug mit Beamten in der Zeit 

von 13:00 bis 21:00 Uhr ständig zur Verfügung. Die Unfallwache des DRK wird zur 

Kirmes wieder im Blauen Saal und zusätzlich am Brüdertor hinter dem „Flip Fly“ 

untergebracht sein. 

 
Weitere Infos zur Soester Allerheiligenkirmes im Internet unter: 

www.allerheiligenkirmes.de  
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